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1. Ablauf- u. Zeitplanung

 Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan
2007 

Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug 

Auftragserteilung                  

Modul 1: Vorbereitung und Zieldefinition                  

Gebietsbesuche  18.
5, 
30.
5 

               

Gutachtergruppe 1 (Vorgehensweise, 
Untersuchungsschwerpunkte) 

  28.6               

Lenkungsgruppe 1 (Vorgehensweise, 
Untersuchungsschwerpunkte) 

   19.7              

Modul 2: Analyse und Bewertung                  

Gutachtergruppe (Vorbereitung 
Expertengespr.) 

     27.9 

�? 

           

Expertengespräche (themenparallel, mit 
Plenum) 

      18.10 

�? 
          

Zwischenbericht        15.11
? 

         

Zusätzliche Lenkungsgruppensitzung?        28.11 
oder 
30.11 

         

Modul 3: Entwicklungskonzept                  

Gutachtergruppe 2 (Nachb. Experteng., 
Abstimmung Entwicklungskonzept) 

       7.11          

Entwurf Entwicklungskonzept 
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1. Ablauf- u. Zeitplanung
 Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jan

2007 
Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug 

Expertengespräch: Strategieklausur          30.1        

Überarbeitung Entwicklungskonzept                  

Lenkungsgruppe 2 (Vorstellung 
Entwicklungskozept) 

          13.2       

Endfassung Entwicklungskonzept                  

Infobrief Verbandsversammlung                   

Präsentations- und Diskussionsforum mit 
Vertretern der Gebietskörperschaften 

                 

Modul 4: Operationalisierungskonzept                  

Gutachtergruppe 3 (Abstimmung 
Operationalisierungskonzept) 

           20.3      

Entwurf Operationalisierungskonzept                   

Lenkungsgruppe 3 (Vorstellung 
Operationalisierungskonzept) 

            17.4     

Endfassung Operationalisierungskonzept                  

Info Verbandsversammlung,  
Pressegespräch,  
Präsentations- und Diskussionsforum mit 
Vertretern der Gebietskörperschaften 

                 

Gutachtergruppe 4 (Abstimmung 
Schlussbericht) 

             8.5    

Schlussbericht                  

Lenkungsgruppe 4 (Vorstellung 
Schlussbericht) 

              12.6    

Abschlussveranstaltung, 
Pressegespräch 
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2. Untersuchungsansatz

Ziel:

gemeinsame Entwicklung und Herausarbeitung von… 

� großen Leitlinien und Strategien,

die im Raum SELBST gestaltet werden können
– KEIN Auflisten bekannter Investitionserfordernisse

� Good practice Beispielen
– insbes. „Lernen von der Region mit der Region“

� Handlungsempfehlungen
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2. Untersuchungsansatz

Generelle Betrachtungsebene:

� Landkreise/ bzw. kreisfr. Stadt

� keine Strukturanalyse auf Gemeindeebene 

� Good practice Beispiele auf Gemeinde- oder 
interkommunaler Ebene
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Tourismus -

Strukturorientierte Leitthemen (1)

� Beherbergung
– Qualität auf allen Ebenen 

– Leitbetriebe

– Investitionsstau

� Touristische Sport- und Freizeitinfrastruktur
– Investitionsstau 

– Innovationen

� Touristische Organisationen
– zeitgemäße Strukturen

– Mittelaufbringung/Finanzierung

– Optimieren der Dienstleistungskette
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Tourismus -

Strukturorientierte Leitthemen (2)

� Dienstleistungsqualität/Humankapital
– Qualifizierungsprogramme

� Kooperationen, Netzwerke
– Angebotsgruppen

– Dienstleistungsketten

– Organisatorische Strukturen

� Gesetzliche u. sonstige Rahmenbedingungen
– Mittelaufbringung/Finanzierung örtlicher/regionaler 

Tourismusorganisationen

– BASEL II
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Tourismus -

Produktorientierte Leitthemen (1)

� Urlaub auf dem Bauernhof
– Regionale Schwerpunktgebiete

– Klärung notwendiger Unterstützungsmaßnahmen

– Good practice Beispiele

� Radtourismus
– Regionale Schwerpunktgebiete

– Optimierung der Dienstleistungskette

– Good practice Beispiele

� Gesundheits-/Wellnesstourismus
– Regionale Schwerpunkteangebote

– Restrukturierung überalterter Angebote

– Good practice Beispiele  
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Tourismus -

Produktorientierte Leitthemen (2)

� Bergerlebnis/Wandern
– Infrastrukturelle Ergänzungen und Innovationen

– Optimierung der Dienstleistungskette

– Good practice Beispiele

� Winter – Ski Alpin u. Ski nordisch
– Investitionsstau 

– Innovationen

� Alternative Winterangebote/Wintererholung
– Modellhafte Angebotsformen
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Tourismus -

Produktorientierte Leitthemen (3)

� Wirtschaftstourismus (inkl. MICE)
– Regionale Schwerpunktgebiete

– Optimierung der Dienstleistungskette

– Good practice Beispiele

� Kultur- und Städtetourismus, Golf, sonstige Special 
Interest-Angebote
– Grundsätzliche Klärung regionaler Schwerpunktbildungen

– Notwendige Infrastruktur-Ergänzungen

– Musterbeispiele optimierter Dienstleistungsketten
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Tourismus -
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Produktorientierte Leitthemen
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Ländlicher Raum -

Raumstrukturelle Leitthemen (1):

Siedlungswesen im ländlichen Raum

� Innenentwicklung 
– Siedlungsstrukturelle Herausforderungen durch…

– Bevölkerungsentwicklung/ Demografischen Wandel

– landw. Strukturwandel 

� Siedlungsentwicklung im Außenbereich
– nicht bedarfsgerechte gesetzliche Regelungen und 

landwirtschaftl. Strukturwandel

– Hindernisse bei Entwicklung von wohnortnahen 
Arbeitsplätzen/ Ansiedlung neuer Nutzungen
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Ländlicher Raum -

Raumstrukturelle Leitthemen (2):

Infrastruktur im ländlichen Raum

� Soziale Infrastruktur 

� Technische Infrastruktur

� Nahversorgungsinfrastruktur
– Veränderungsprozesse

– und daraus resultierende Herausforderungen (gemeindlich 
u. übergemeindlich)
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Ländlicher Raum -

Raumstrukturelle Leitthemen (3):

Landwirtschaft

� Vermarktung regionaler Produkte
– bestehende Strukturen und Bedarf 

� Bioenergie, Nachwachsende Rohstoffe
– bestehende Strukturen und Bedarf

� Kulturlandschaft
– Landschaftspflege

– Landnutzung

– Almwirtschaft 
• Zugänglichkeit, Gesetzliche Rahmenbedingungen, Service-

und Dienstleistungen

Entwicklungskonzept Region 18

Prof. Holger Magel

3. Untersuchungsschwerpunkte
- Ländlicher Raum -

Raumstrukturelle Leitthemen (4):

Soziales und Bevölkerung im ländlichen Raum

� Familien/ Senioren
– Trends der Bevölkerungsentwicklung/ Demografischer 

Wandel

– familienfreundliche Strukturen

– altersgerechte Strukturen
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Ländlicher Raum -

Handlungsorientierte Leitthemen/ 
relevante Steuerungsmöglichkeiten (1)

� Interkommunale Zusammenarbeit
� Unternehmensnetzwerke

� Bürgerschaftliche Netzwerke

� Regelungen (Gesetze/ Vorschriften)

� Planungsinstrumente
� Sensibilisierung/ Qualifikation/ Bildung
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Wirtschaft -

Leitthemen (1): Kompetenzfelder und 
Wachstumssegmente

� Standortsicherung und Arbeitsplätze
– Produzierende (Groß-) Betriebe

– Handwerk

– Unternehmensnahe Dienstleistungen

– Forschung und Entwicklung

� Standortspezialisierung 
– Herausstellen von Alleinstellungsmerkmalen

– Entwicklung von Schwerpunkten, Diversifizierung

– Beispiele: Nahrungsmittel, Chemie, IuK, Holzverarbeitung
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Wirtschaft -

Leitthemen (2): Kompetenzfelder und 
Wachstumssegmente

� Unternehmensgründung und -ansiedelung
– Kapitalmarktzugang

– Existenzgründerförderung

– Gewerbeflächen

� Wertschöpfungssysteme 
– Netzwerke

– Kreative Milieus

– Innovation

– Internationalisierung
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Wirtschaft -

Leitthemen (3): Rahmenbedingungen u. Ressourcen

� Humankapital
– Qualifizierung

– Bildungseinrichtungen

� Infrastruktur
– Allgemeine Infrastruktur (z.B. Verkehr)

– Wirtschaftsbezogene Infrastruktur (z.B. IuK, Chemie)

� Naturressourcen, Nachwachsende Rohstoffe 
– Bioenergie, Holz

– Agrarindustrie

� Regionalvermarktung
– Qualitätsmarke für regionale Unternehmen/Produkte
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Relevante Steuerungsmöglichkeiten (1)

� Organisation

� Kooperation

� Qualifikation und Bildung

3. Untersuchungsschwerpunkte
- Wirtschaft -
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Querschnittsorientierte Themen -

•Regionale Identität
•Lebensqualität
•Marktpositionierung/
Profilbildung

Wirtschaft

Ländlicher
Raum

Tourismus

•Regionale Identität
•Lebensqualität
•Marktpositionierung/
Profilbildung

Wirtschaft

Ländlicher
Raum

Tourismus
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3. Untersuchungsschwerpunkte
- Querschnittsorientierte Themen -

� Regionale Identität
– Gemeinsamkeiten erkennen 

– Qualitäten herausarbeiten und entwickeln

� Lebensqualität
– „Bruttoglücklichkeitsprodukt“ = Gross Regional Happiness

� Marktpositionierung/
Profilbildung
– Positionierung der Region nach Außen
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4. Nächste Schritte

Expertengespräche im Oktober (2 Möglichkeiten):

� a) Parallele Workshops in den 3 Themenbereichen 
mit Zusammenführung im Plenum
– gebietsübergreifend

– themenübergreifend

– 1 Tag für 3 Themenbereiche

� b) Parallele Workshops in einem Themenbereich 
mit Zusammenführung im Plenum 
– gebietsübergreifend

– 3 Tage für 3 Themenbereiche
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4. Nächste Schritte

Evtl. ergänzende Untersuchungen od. Gespräche 
auf Landkreisebene

� Handlungserfordernisse
� Räumliche Problemlage

� Good practice Beispiele
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5. Fazit

� Was können wir von Klinsmann lernen?

� „Meine Erfahrung ist ganz klar:
Zukunft erkennt man nicht, man schafft sie!“
Klaus Conrad - Conrad Electronic

� Danke für ihre Aufmerksamkeit!


